
 

  

 

 

Dieser Newsletter ist der Vierte, der den Trägern der evangelischen 

Kindertageseinrichtungen, den Kirchengemeinden und allen 

Mitarbeiter:innen in den Kindertageseinrichtungen Informationen zu unserer 

Trägergründung und zu dem laufenden Prozess gibt. Wir möchten Ihnen weiter 

die Gelegenheit geben, sich an der Entwicklung zu beteiligen. Wir freuen uns 

über Ihre Rückmeldungen bzw. konkreten Fragen, damit wir diese, falls 

möglich, im nächsten Newsletter bereits beantworten können. Schreiben Sie 

gerne an die Verwaltungsassistenz assistenz@rkv-blnsuedwest.de oder rufen 

Sie zu unseren Servicezeiten unter: 030 83 90 92 -10 an. 

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen und eine starke Gemeinschaft. 
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Es ist vollbracht, wir haben nun gemeinsam ein Leitbild für den neuen Träger 

entwickelt. Einige Beteiligungsrunden hat es für die Erstellung ergeben und so 

hoffen wir, dass sich jede:r darin wiederfindet. 

In unseren Kindertageseinrichtungen ist jeder Mensch - ob Kind, 

Familienmitglied oder Mitarbeiter:in – von Gott geliebt. Dieses Bewusstsein 

prägt unser Miteinander und unsere Haltung: Wir achten einander, hören zu 

und handeln respektvoll. Wir schützen Kinder vor jeder Form von Gewalt, 

achten ihre Grenzen und schaffen sichere Räume. Als evangelischer Träger 

verstehen wir unsere Kitas als Orte, die Nächstenliebe, Vertrauen und 

Verantwortung im Alltag erfahrbar machen. Inklusion und Teilhabe sind ein 

zentraler Bestandteil unseres Selbstverständnisses. Unterschiedliche Kulturen, 

Religionen, Lebensweisen und Identitäten (er)leben wir als Bereicherung und 

Quelle gegenseitigen Lernens. In der Zusammenarbeit von Kita und 

Kirchengemeinde wird evangelisches Leben im Kiez und der Gemeinde erlebt 

und mitgestaltet. Wir sichern Qualität durch kontinuierliche Reflexion und 

Entwicklung und den bewussten Einsatz finanzieller Mittel. Wichtig ist uns eine 

fehlerfreundliche Lernkultur und eine offene, wertschätzende Kommunikation. 

Wir wollen Kinder darin begleiten, sich zu verantwortungsvollen 

gemeinschaftsfähigen Persönlichkeiten zu entwickeln, die Zusammenhänge 

verstehen, Ressourcen wertschätzen und zukunftsfähig handeln. Wir fördern 

Bildung durch Gelegenheiten zum ganzheitlichen Lernen. Jeder Mensch hat 

ein Recht darauf, die eigenen Gaben zu entdecken und zu entfalten.  

Wir begegnen jedem Menschen mit Wertschätzung und sehen in ihm ein 

Geschenk Gottes. 

 

Leitbild „Evangelisches Kitawerk Süd-West“ 
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In den letzten Wochen und in den nächsten Tagen sind und werden die 

Vertragsunterlagen an die Kirchengemeinden versandt. 

Die GKRs befassen sich nun mit dem Betriebsüberleitungsvertrag und seinen 

mehr als 10 Anlagen, 

Zu den Anlagen gehören u.a. die Trägerkonzeption mit Leitbild, die Aufteilung 

der Bau- und Instandhaltungsmaßnahmen zwischen Gemeinde und 

Kirchenkreisverband. Weitere Anlagen werden noch folgen. 

Auch eine Rahmenvereinbarung zur Zusammenarbeit von Kirchengemeinde 

und Kita gehört dazu, Wir wünschen uns, dass die Verantwortlichen der 

Kirchengemeinde gemeinsam mit der Kita-Leitung diesen Entwurf miteinander 

besprechen und auf die individuelle Situation vor Ort anpassen.  

Unser Wunsch ist es, dass Sie vor dem Trägerübergang darüber ins Gespräch 

kommen, was sich bewährt hat und für erhaltenswert festgehalten werden 

kann. Falls es Gewohnheiten oder Rituale gibt, die sich bewährt haben oder 

auch überdacht werden sollen, können diese neu gefasst und 

Verabredungen für die Zukunft getroffen werden. 

Die schwarzen Textstellen gelten für alle und bleiben erhalten.  

Die grünen Textstellen sind Anregungen.  

Alles was Sie unzutreffend empfinden können Sie streichen oder 

umformulieren.  

Wenn es Aspekte gibt, die Sie ergänzen möchten, schreiben Sie diese hinein. 

Die Gegebenheiten sind in jeder Kirchengemeinde und Kita verschieden, so 

dass es hier nicht sinnvoll ist einen Text für alle zu formulieren. Jedoch ist es für 

beispielweise spätere Gemeindekirchenräte besser nachzuvollziehen, auf 

welche Dinge Sie wert legen und welche Verabredungen getroffen wurden. 

Diese Vereinbarung kann bei Bedarf auch aktualisiert werden.  

 

Versendung der Vertragsunterlagen 

 

Hab keine Angst vor 

einem Neuanfang. 

Diesmal fängst du nicht 

bei null an, sondern mit 

Erfahrung. 

 

Unbekannt 

Jedem Anfang wohnt 

ein Zauber inne … 

aus: Stufen von Hermann Hesse Entscheidungen der Kirchengemeinden 

Die ersten Kirchengemeinden haben ihre Entscheidungen schon getroffen. 

Wenn sich die Kirchengemeinde für einen Trägerwechsel entschließt, braucht 

es neben dem Beschluss des Gemeindekirchenrats und der Information 

darüber an den Kirchenkreisverband auch andere nächste Schritte.  

Die Information der Eltern und der Mitarbeiter:innen sind wichtige nächste 

Schritte. 

Die Information an die Mitarbeiter:innen kann sicher gut in einer 

Dienstbesprechung erfolgen. 

Bereits im letzten Newsletter informierten wir Sie darüber, dass Sie auf der 

Homepage des KVA Schreiben finden, die Sie für die Information an die 

Familien nutzen können: https://kva-bsw.de/kitawerk/ - Elterninformationen. 

An dieser Stelle ist nun ein weiteres Dokument zur Information an Eltern zu 

finden, welches von der Kirchengemeinde Wannsee erstellt wurde. Wir 

danken für die Zurverfügungstellung auch für andere Kirchengemeinden. 
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Instagram 
Aufmerksamen Follower:innen ist vermutlich nicht entgangen, dass wir 

kürzlich den instagram-Account umbenannt haben. Dieser heißt jetzt schon 

Evangelisches Kitawerk Süd-West: ev_kitawerk_sued_west. Diese Änderung 

war notwendig, weil wir gerade mit Schüler:innen der Medienschule 

Babelsberg das Logo für unser Kitawerk und andere Medien für die 

Öffentlichkeitsarbeit zusammen entwickeln. Auch eine eigene Website ist 

am Entstehen. Im Moment erhalten Sie jedoch weitere Informationen noch 

über die Homepage des KVA: https://kva-bsw.de/kitawerk/ 

Über Instagram teilen wir bis zum Jahresende weiterhin Informationen für 

pädagogische Fachkräfte (z.B. über Fortbildungen, Stellenangebote), für 

Familien und über Aktivitäten in den Kirchenkreisen und allen 

Kirchengemeinden.  

Wenn Sie etwas haben, das wir für Sie veröffentlichen können, dann 

schreiben Sie bitte an kelch@rkv-blnsuedwest.de.  

Umfrage – Fragebogen – Vielen Dank 

Vielen Dank für Ihr Mitwirken beim Ausfüllen des Fragebogens mit den vielen 

Informationen über Ihre Kita. Wir wissen, dass das viel Zeit in Anspruch 

genommen hat, diese Informationen zusammenzustellen. Diese Arbeit 

wissen wir sehr zu schätzen.  

Kitafachberatungsteam 

Wir freuen uns sehr, dass nun das Team der Kitafachberatungen komplettiert 

wurde. Seit dem 01.06.2026 arbeitet Marie Saß im Kirchenkreis Steglitz und 

wechselt dann zum Jahresbeginn auch in das Kitawerk. Wir heißen Sie an 

dieser Stelle nochmals herzlich willkommen und wünschen ihr einen guten 

Start. 

Logo 
Schritt für Schritt gehen die Vorbereitungen voran. 

Einen wesentlichen Meilenstein haben wir nun durch die Erstellung unseres 

Logos erreicht. 

Wir danken in diesem Zusammenhang der „Medienschule Babelsberg“, 

insbesondere den Schüler:innen, und den Lehrkräften, die in einer 

Projektwoche dieses Logo entwickelt haben.  

Für uns symbolisiert es einerseits das Spielerische, weil die Quadrate wie 

Bausteine aussehen. Die verschiedenen Farben stehen für uns einerseits für 

Vielfalt und gleichzeitig für die vier Elemente: Feuer, Erde, Wasser und Luft.  

Und das Dach mit dem Kreuz bildet den Rahmen, in dem wir uns bewegen. 

 

 

 


